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Aufgaben

Lesen Sie den Text und bearbeiten Sie die folgenden Aufgaben:

1. Der Abbau und Verbrauch von Erddl wirkt sich in vielerlei Hinsicht negativ auf Klima und
Umwelt aus und entspricht somit nicht dem Gedanken der Generationengerechtigkeit.

Stellen Sie sich vor, Sie seien als Zukunftsrat gefragt, Vorschlage in die Politik einzubrin-
gen, wie der Verbrauch gesenkt werden kann, beispielsweise durch eine héhere Steuer, au-
tofreie Tage, Verbote etc.

» \Verfassen Sie Ilhre Forderungen schriftlich.
» Stellen Sie sich folgende Fragen:
o Konnte dieser Vorschlag realistischerweise umgesetzt werden?

o Wie konsequent waren die Teilnehmenden dazu bereit, ihren Lebensstil fir Genera-
tionengerechtigkeit zu andern?

2. Konnen Zukunftsrate flir mehr Gerechtigkeit zwischen heute und zukiinftig lebenden Men-
= schen sorgen? Begriinden Sie lhre Meinung.

In der modernen Industriegesellschaft ist Erddl ein weit genutzter Rohstoff. Es dient vor allem als Aus-
gangsstoff fiir die Produktion von Benzin und Diesel. Somit erméglicht Erddl den Autoverkehr und Tei-
le des o6ffentlichen Nahverkehrs. Auch Flugzeuge und Schiffe werden mit Erd6lprodukten angetrieben.

Erdol wird gleichfalls zum Heizen verwendet und in geringeren Mengen zur Stromerzeugung. Erddl ist
ebenfalls Ausgangsstoff fir Kunststoffe und geht so beispielsweise in Kleidung, Spielzeug, Plastikfla-
schen, Produktverpackungen und Plastiktiten ein. Medikamente und Cremes sind weitere Beispiele
fur Produkte auf Erdélbasis.

Selbst die Produktion von Nahrungsmitteln ist heute von Erddl abhangig. Es wird zur Herstellung des
Stickstoffdiingers verwendet, der hohe Erntemengen moglich macht. Uberdies treibt das Erddlprodukt
Diesel die Maschinen an, die beispielsweise die Felder bestellen.

In Hinblick auf kommende Generationen ist der Verbrauch des Erdols problematisch. Der Rohstoff
selbst ist Jahrmillionen alt und wird quasi nicht neu gebildet. Der hohe Erddélverbrauch heute fiihrt also
dazu, dass zukilnftige Generationen mit deutlich geringeren Mengen an Erddl auskommen muissen —
und das bei steigender Weltbevodlkerung.

Die Verfeuerung von Erddlprodukten — zum Heizen und als Antrieb von Autos, Bussen, Flugzeugen
und Schiffen — ist fir den Klimawandel mitverantwortlich. Bei der Verbrennung werden die im Erdol
enthaltenen Kohlenstoffe in das klimaschadliche CO, umgewandelt.

Zudem flhrt die Erdoélgewinnung zu lokalen Umweltbelastungen, etwa durch freiwerdendes Ol inner-
halb der Fordergebiete. Wegen des weltweit hohen Erddlbedarfs bei abnehmenden Vorkommen wer-
den vermehrt Olsande aufbereitet, um Ol zu gewinnen — eine besonders umweltschadliche Methode:
Der Verbrauch an Landflachen, Wasser und Energie ist hoch und es fallen groRe Mengen an stark
verschmutzten, giftigen Abwassern an.
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Losungsvorschlag

Aufgabe 1: Stellen Sie sich vor, Sie seien als Zukunftsrat gefragt, Vorschlage in die Politik
einzubringen, wie der Verbrauch an Ol gesenkt werden kann.
Den Verkehrtransformieren:

¢ Mineralblsteuer deutlich erhdhen und das zusétzliche Steueraufkommen fiir den Ausbau des
offentlichen Personenverkehrs einsetzen.

*  COq-Steuer einfuhren (sie wirde auf samtliche auf Erddl basierenden Antriebe wirken, auch et-
wa bei Flugzeugen).

— Je nach Hbéhe der Steuer wiirde die Mobilitat grundsatzlich eingeschrankt.
* Fir Fahrten in die Innenstadt eine Mautgebtihr erheben.
* Lokale Transporte Uber Lastenfahrrader (evtl. elektrisch unterstitzt).
e Lkw-Maut erhéhen.
* Fahrradwege ausbauen bis hin zu Fahrradschnellstral3en.
* Den o6ffentlichen Nahverkehr vor allem auf dem Land ausbauen (inklusive Ruftaxis).
e Zlge fur den Fernverkehr zuverlassiger und attraktiver machen.

« Carsharing Angebote attraktiver gestalten, z.B. durch Bereitstellen von festen Parkplatzen im
offentlichen Raum.

Plastik reduzieren:

» Steuer auf Einwegprodukte und Plastiktiiten erheben bei entsprechender Senkung einer ande-
ren Steuer (Aufkommensneutralitat).

« Export von Plastikabfall stark einschranken bis verbieten.

Pflicht zur sortenreinen Sortierung von Kunststoffabfallen durch die Industrie, um das Recy-
cling zu verbessern und somit den Einsatz von Ol zu reduzieren.

*  Mehr Aufklarung leisten und das Problem starker ins Bewusstsein rufen (z.B. durch Aufklarung
in der Schule, Kampagnen etc.).

Aufgabe 2: Konnen Zukunftsrate fiir mehr Gerechtigkeit zwischen heute und zukiinftig leben-
den Menschen sorgen?

Individuelle Antworten

Quelle des Arbeitsblatts

Dieses Arbeitsblatt entstammt der einsatzfertigen Unterrichtsstunde Konnen Zukunftsrate fiir mehr Ge-
rechtigkeit zwischen heute und zukiinftig lebenden Menschen sorgen? Die Stunde ist Teil der Themen-
einheit Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit und lasst sich von der Webseite der Bildungs-
plattform Wandel vernetzt denken kostenlos herunterladen.

Links

Didaktische Infos zur Ubersicht zur Themeneinheit www.wandelvernetztdenken.ch
Unterrichtsstunde und Nachhaltigkeit und

Download Generationengerechtigkeit

Bildungsplattform Wandel vernetzt denken © Stiftung Vernetzt denken, Bern 2024. Version 1.0.2 2/2


https://www.wandelvernetztdenken.ch/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/thema-8-koennen-zukunftsraete-fuer-mehr-gerechtigkeit-zwischen-heute-und-zukuenftig-lebenden-menschen-sorgen/
https://www.wandelvernetztdenken.ch/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/thema-8-koennen-zukunftsraete-fuer-mehr-gerechtigkeit-zwischen-heute-und-zukuenftig-lebenden-menschen-sorgen/
http://www.wandelvernetztdenken.ch/
https://www.wandelvernetztdenken.ch/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/
https://www.wandelvernetztdenken.ch/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/
https://www.wandelvernetztdenken.ch/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/
https://www.wandelvernetztdenken.ch/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/thema-8-koennen-zukunftsraete-fuer-mehr-gerechtigkeit-zwischen-heute-und-zukuenftig-lebenden-menschen-sorgen/
https://www.wandelvernetztdenken.ch/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/thema-8-koennen-zukunftsraete-fuer-mehr-gerechtigkeit-zwischen-heute-und-zukuenftig-lebenden-menschen-sorgen/

	Wie viel Öl braucht unser Leben?

